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JAN VOGLER, FABIO LUISI UND  
DIE PHILHARMONIA ZÜRICH  

Konzert mit Dvořák und Bruckner 
 

Für das zweite Philharmonische Konzert am Sonntag, 12. November, 19.30 Uhr stehen Werke 

Antonín Dvořák und Anton Bruckner auf dem Programm. Am Pult der Philharmonia Zürich steht 

der Generalmusikdirektor Fabio Luisi.  

Mit Jan Vogler ist an diesem Abend einer der renommiertesten Instrumentalsolisten der Gegen-

wart zu Gast am Opernhaus Zürich. Den ersten Teil des Konzertes wird der dreifache Echo-

Preisträger mit Dvořáks Konzert für Violoncello h-Moll gestalten, das aufgrund der Balance zwischen 

Virtuosität und inhaltlichem Anspruch zu den bedeutendsten Werken dieser Gattung gehört. Der 

böhmische Tonfall des Werks lässt die Sehnsucht des Komponisten, im letzten Winter seines Ame-

rika-Aufenthaltes, nach seiner Heimat erahnen. 

Jan Vogler tritt regelmässig mit einigen der weltweit bedeutendsten Orchester auf. Er ist Künstleri-

scher Leiter und Initiator des Moritzburg Festivals bei Dresden und seit 2008 Intendant der Dresdner Musik-

festspiele. 2006 wurde er mit dem Europäischen Kulturpreis und 2011 mit dem Erich-Kästner-Preis für Hu-

manität, Toleranz und Völkerverständigung ausgezeichnet.  

Die Vierte Sinfonie von Anton Bruckner, auch die «Romantische» genannt, die GMD Fabio Luisi 

in der zweiten Konzerthälfte dirigiert, war bereits bei ihrer Uraufführung 1881 ein durchschlagen-

der Erfolg und gehört bis heute zu den beliebtesten Werken des grossen Sinfonikers Bruckner  

 

 


